
Nordrhein-Westfden 
zum 

Mön- 

Lüpert- 
dje 

u.a. 

sehe 

i i i e r n  

Arbeitsgemeinsc$ 

Grundsiche- 
Hartz-W-Empfän- 

Wilien 
~~**'pofdh&+rr*~ 

Fali &eses 

~ a s  wird 

Arbeits- 
auslösdn. 

ydi 

SPD-Ministerpräsi- 
dentin 

-beratungs- 

senzentrums Mönchenglad- 
Karl 

Düsseldorf. 

.immer 

1 

,. 

Jahresetat 

Au- 
i3er 

Privatspen- 

Beratungskontakte, 

Sig- 

derschlimmsten 

Arge abspringt. 

aufgrund FDP- 

Ausfallbürgschaft, 

Kari 
pnd Winfried (v.1.). 

; J*Eh - 
.. 

i 

F~RDERER 

Arbeitslosen- 
Zentrum 

Stadt- 
Sparkasse Solidaritäts- 

Aachen. 

Einzel- 
spender, 

e.V., Lüpeit- 
Tel. 

B) www.arbeitsiosenzentrum- 
mg.de / .. 

Von Claudia Kook Der Leiter des Arbeitslo-

Zwei Jahreist es her, dass das 
Land 

letzten Mal Geld an das 
Arbeitslosenzentrum 
chengladbach überwies. Die 
Einrichtung an der 
zender Straße, Menschen 
ohne Job berät und mit 
einem preiswerten Mittags-
tisch unterstützt,hatte diesen 
Tag lange gefürchtetund Mo-
nate um Existenz ge-
bangt. 

Damalssprangdie Arge fi-
nanziell ein und übernahm 
die 65 000 Euro, die sonst auf 
dem Konto gefehlt hätten. 
Doch auch diese Unterstüt-
zung drohte jetzt wegzufallen. 

Diesmalkein großes bei 
Mitarbeitern und Kunden 
Denn die Arge sollte aus der 
Förderung aussteigen. 
dieser 
der Stadt und der Agentur 
Arbeit, diefür dieAnträge,die 
unter anderem für die Be-
rechnung und eventuelle Be-
willigung der 
rung von 
gern zuständig ist, hatte die 
Agentur für Arbeit Druck ge-
macht. Nach ihrem 

zum 31. Dezember 
Jahreswegfallen. 

diesmal aber kein 
großes Zittern bei Mitarbei-
tern und Kunden des 
losenzentrums 
Nach WZ-Informationen 
dieneue Landesregierungun-
ter der 

Hannelore Kraft im 
kommenden Jahr wieder in 
die Förderung der Arbeitslo-
senzentren und 
steiien einsteigen. 

bach, Sasserath,bestätig-
te auf Anfrage der Westdeut-
schen Zeitung entsprechende 
Signale aus Aus 
„verschiedenen Quellen" 
habe er bereitsvon diesen Plä-
nen gehört. Er freut sich über 
die Unterstützung des Lan-
des, die er wieder ein-
gefordert"habe. 

In diesemJahr gab es 
bereits 2500 Beratungen 
Der der Einrich-
tung, dieesseit 1982 gibt, liegt 
bei 260 000 Euro im Jahr. 

den 65 000 Euro von der 
Arge kam noch einmal die 
gleicheSumme von der Stadt. 
Bei der verbleibenden Lücke 
unterstützen Stiftungen, Un-
ternehmen und 
der die Arbeit (siehe Kasten). 

In diesem Jahr gab es be-
reits 2500 
berichtet Sasserath. Beim 
Mittagstisch liegt die Zahl 
derzeit bei bereits 9000 Essen. 
,,Da sind wir auf einem be-
ständig hohen Niveau, mit 
dem wir gut ausgelastetsind." 

Für dieStadt und ihren de-
solaten Haushalt sind die 

hätte im 
Fall einspringen sollen, wenn 
die Entspre-
chendes beschloss der Stadt-
rat in seiner vergangenen Sit-
zung eines 
Antrags. Die Stadt übernahm 
so eine Art 
fallses auch 2011 keine Mittel 
vom Land gegeben hätte. 

Nun wird dieschwer über-
schuldete Stadt diese 
65 000 Euro nicht zahlen 
müssen. 

Sasserath, Leiter des Zentrums, mit den Vorstandsmitgliedern des 
Vereins Karl Boland Schulz Fotos: Archiv 
, , ,L .. . 
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MEHR ZUM ZENTRUM 

Außer von der Stadt 
und der Arge (und zuvor vom 
Land) erhält das 

,,große Zuwendun-
gen", wie Karl Sasserath sagt, 
von der Wilbertz-Stiftung, der 
Diergardt-Stifiung, der 

und vom 
fonds des Bistums 
Außerdem gibt es zahlreiche 

Privatleute und andere' 
die dem Zentrum 

finanziell helfen, zum Beispiel 
auch über Mitgliedsbeitrage. 

KONTAKT Arbeitslosenzentrum 
Mönchengladbach 
zender Straße 69, MG 
20194,20195. 


